
SOLIDARISCH DURCH DIE KRISE!  
Demonstration am 22. Oktober 2022 in Frank�rt 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
in diesem Herbst treffen uns die Folgen des Angriffskrieges von Putin mit voller Wucht. Viele von uns wis-
sen nicht, wie sie ihre Strom- und Gasrechnungen bezahlen sollen. Gleichzeitig verweigern sich die Ar-
beitgeber bei den Tarifverhandlungen in der Metall- und Elektroindustrie unsere Forderungen nach mehr 
Geld.  

ES REICHT!  
 
Für uns braucht es verlässliche Entlastungen und Lohnerhöhungen, um nicht auf der Strecke zu bleiben. 
Eine solidarische Politik bedeutet für uns, dass zur Finanzierung der Entlastungspakete, die jetzt ge-
schnürt werden, auch die Banken und Konzerne mit einer Übergewinnsteuer beteiligt werden, die sich in 
der Krise eine goldene Nase verdienen. Auch dürfen wir die Straße nicht den Hetzern überlassen, die jetzt 
versuchen, aus der Angst und der Frustration der Menschen politisches Kapital zu schlagen. 
Unsere Antwort auf diese Krise ist Solidarität und nicht Hass und Spaltung. 
 
Die IG Metall Frankfurt ru3 daher alle Kolleginnen und Kollegen dazu auf, sich in Frankfurt am 22. Oktober 
2022 an der Demonstration des Bündnisses Solidarischer Herbst zu beteiligen.  

Die Demo beginnt um 12:00 Uhr auf dem Frankfurter Roßmarkt.   

 

Wir Metaller*innen aus Frankfurt treffen uns ab 11:00 Uhr am DGB Jugendclub U68 

hinter dem Gewerkscha.shaus und laufen dann gemeinsam zum Roßmarkt. 

Bildunterschri3 (optional) 
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Treffpunkt  

IG Metall Frankfurt:  

11:00 Uhr am DGB 

Jugendclub U68 

Gewerkscha.shaus 


